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Herren 2. Kreisklasse Gr. Mitte

TTV Ebsdorfergrund : TSV Marbach V 
Mittwoch, 31.01.2024, 20:00 Uhr

Kutsch fixiert zwei Punkte für den TTV Ebsdorfergrund

Als Heiko Kutsch sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. Mitte nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Marbach V besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Marbach V meist auf
verlorenem Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Heiko Kutsch, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum Chancen ließen Uhlmann / Schmidt beim 11:4, 16:14,
11:9 ihren Gegnern Kräften / Jakkam. Da gab es nichts zu rütteln. Beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Loch / Vornicescu zeigten Kutsch / Bier ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Recht
kurzen Prozess machten im Anschluss Quitz / Naumann beim 11:6, 11:7, 11:4 mit Jakob / Sause.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Heiko
Kutsch war in der Partie gegen Herwulf Kräften nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Volker Loch wurden nachfolgend André Uhlmann
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Karl-Heinz Biere war in der Partie gegen Heinz Sause nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 11:2, 11:6, 11:5 gegen Werner Jakob
fand Holger Brand von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Herbert Quitz gewann danach sein Spiel
gegen Doru Vornicescu eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
3:0. Stefan Naumann hatte dann seinen Gegner Girish Jakkam beim klaren 3:0 komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
Ebsdorfergrund und des TSV Marbach V. Heiko Kutsch konnte im Spiel gegen Volker Loch einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des TTV Ebsdorfergrund geht es nun im nächsten Spiel am 07.02.2024 gegen
den TTV Moischt-Cappel II, während der TSV Marbach V am 16.02.2024 gegen den TTC 1952
Anzefahr VI antritt.

 Statistik:
 TTV Ebsdorfergrund

Doppel: Uhlmann / Schmidt 1:0, Kutsch / Biere 1:0, Quitz / Naumann 1:0 
Einzel: H. Kutsch 2:0, A. Uhlmann 0:1, K. Biere 1:0, H. Brand 1:0, H. Quitz 1:0, S. Naumann 1:0 

 TSV Marbach V
Doppel: Loch / Vornicescu 0:1, Kräften / Jakkam 0:1, Jakob / Sause 0:1 
Einzel: V. Loch 1:1, H. Kräften 0:1, W. Jakob 0:1, H. Sause 0:1, G. Jakkam 0:1, D. Vornicescu 0:1


